Die Geschichte 
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Glas zählt zu den ältesten Materialien menschlicher Wertschöpfung und Produktivität.

Überreste alter Kulturen des mittleren Ostens sind Fundstätten der ersten Glaserzeugnisse. In Ur, im Zweistromland wurden Glasperlen entdeckt, deren Alter annähernd 4 500 Jahre beträgt.
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Die wahrscheinlich ältesten Glasgefäße – also Glasverpackungen – sind in Ägypten um 1500 – 1350 v. Chr. in äußerst langwierigen und komplizierten Gussverfahren entstanden. Glasgefäße stellten demnach großen Luxus dar. Eine technische Revolution für die Herstellung von Glasbehältern erbrachte die Glasmacherpfeife, die etwa um 200 v. Chr. – wahrscheinlich in der syrischen Stadt Sidon – erfunden wurde. Die Glasmacherpfeife ermöglichte es, Glasportionen mit Lungenkraft zu Hohlkörpern aufzublasen. Somit konnten Glasgefäße erstmals in handwerklichen Serien hergestellt werden. In den ersten Jahrhunderten nach Christus blühte das Glasmachergewerbe auf. Glashütten entstanden von Syrien bis Britannien. Vor allem die Römer beherrschten fast alle Verfahren des Glasmachens meisterhaft.

Der Zusammenbruch des römischen Reiches führte zum Niedergang der Glasmacherkunst in Europa. Erst durch die Kreuzzüge nahm die Glaserzeugung wieder ihren Aufschwung. Um 1200 n. Chr. wurde Venedig zum neuen Zentrum europäischer Glasmacherkunst.

Im späten Mittelalter entstanden in den waldreichen Gebirgsregionen Mitteleuropas viele kleine Glashütten. Holz lieferte damals die Energie zur Schmelze der Glas-Rohstoffe. Und aus Holzasche wurde das zur Glasbereitung unentbehrliche Flussmittel Pottasche gewonnen.

Mit dem Wechsel von Holz zu Torf und Kohle als Energielieferanten war die Grundlage zur Industrialisierung der Glaserzeugung geschaffen. Gegen Ende des19. Jahrhunderts konnte man Verpackungsglas bereits halbautomatisch herstellen.

Anfangs des 20. Jahrhunderts wurden die ersten Glasautomaten entwickelt. Nur wenige der ehemaligen Glashütten konnten diesen Modernisierungsschritt mitmachen. Heute werden fast alle Glasverpackungen vollautomatisch erzeugt. Eine Ausnahme bilden nur kleine Serien in der Kosmetikindustrie.

